


Liebe Leserin, lieber Leser,
2017 werden es genau 50 Jahre, dass 
Christiaan Barnard in Kapstadt die 
erste Herztransplantation an einem 
lebenden Menschen wagte. Der Emp-
fänger  des Herzens lebte genau 18 
Tage mit dem neuen Herzen und 
starb dann an einer Lungenentzün-
dung. 
Ein neues Herz! Eine Herztransplan-
tation ist aber  offensichtlich in der 
Jahreslosung nicht gemeint. Es geht 
nicht um das physiologische Herz als 
Pumpe, die den Kreislauf des Men-
schen in Gang hält und so auch die 
letzten Winkel des Körpers durch das 
Blut mit lebenswichtigen Stoffen ver-
sorgt, sondern um das “Herz” als Sitz 
unserer  Empfindungen, Gefühle, Ab-
sichten etc., das eher im Gehirn zu 
finden ist. Entsprechend gelten wir 
Menschen dann als “gutherzig” oder 
aber als “kaltherzig”. 
Nun machen wir eine erstaunliche 
Entdeckung: Fast alle Menschen 
möchten von ihren Mitmenschen als 
“gutherzig” beurteilt werden und 
sehen sich so. Die Wirklichkeit je-
doch ist eine andere. Uns selbst ge-
genüber sind wir irgendwie betriebs-
blind. Das Bild, das wir von uns  
zeichnen, ist voller  Retouchierungen, 
Glättungen und Verschönerungen. Es 
ist – neudeutsch – “geliftet”. Nur  
leider: Unsere Mitmenschen lassen 
sich davon nicht täuschen, erst recht 
nicht Gott. Und nun sagt uns Gott: 
Du kannst noch so viel versuchen, es 
wird Dir aus eigener Kraft nicht ge-
lingen, Dich selbst in einen “guther-
zigen” Menschen zu verwandeln. Da-
rum heißt die Fortsetzung der Jah-
reslosung: …und will das steinerne 
Herz aus eurem Fleisch wegnehmen 
und euch ein fleischernes Herz ge-
ben. Gott appelliert deshalb erst gar 
nicht an unsere “Selbstheilungskräf-

te”, sondern stellt uns mit Jesus von 
Nazareth den Menschen vor Augen, 
wie er sein sollte: demütig und ge-
horsam gegenüber  seinem Gott und 
voller  Liebe und Barmherzigkeit ge-
genüber seinem Nächsten.
Das ist das Geheimnis der  Mensch-
werdung Gottes in Jesus Christus: 
Indem der ewige Gott sich mit uns 
auf eine Stufe stellt, zeigt er uns, 
wie Menschsein geht, wie der  neue 
Geist “tickt”: Jeder sei gesinnt wie 
Jesus Christus – so beginnt der  große 
Philipperhymnus (Phil. 2, 5-11). 
Ich wünsche Ihnen ein Weihnachts-
fest, das uns neben dem Stress der 
Vorbereitungen die Augen öffnet für 
das Wunder  des neuen Menschen Je-
sus, in dessen Kielwasser auch wir 
neu werden können. Möchte die Jah-
reslosung für 2017 uns dazu ein guter 
täglicher Begleiter sein!
Ihr

Pastor Johannes Achilles
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Dezember 2016
Sonntag, 4.12. 9.00 Kemme Gottesdienst (P. Achilles)   
2. Advent 10.15 Schellerten Gottesdienst (P. Achilles)   
 10.15 Borsum Gottdienst mit Abendmahl    
  (P. Winkelmann)     
 17.00 Oedelum Musikalische Andacht (P. Winkelmann)
Samstag, 10.12.  14.00 Schellerten Gottesdienst (P. Achilles)   
Sonntag, 11.12. 10.00 Garmissen Familiengottesdienst zur Eröffnung  
3. Advent  des Weihnachtsmarktes (P. Winkelmann)  
 10.15 Wendhausen Gottesdienst (P. Achilles)
Freitag, 16.12. 16.00 Garmissen Weihnachtsandacht des Kindergartens
Sonntag, 18.12. 9.00 Wendhausen Gottesdienst (P. Winkelmann)  
4. Advent 9.00 Oedelum Gottesdienst (P. Achilles)   
 10.15 Kemme Gottesdienst (P. Winkelmann)   
 10.15 Rautenberg Gottesdienst (P. Achilles)
Samstag, 24.12. 15.00 Wendhausen Krippenspiel (Team u. P. Achilles)  
Heilig Abend  15.00 Ottbergen Christvesper (Ln. Lutter-Brunotte)  
 15.00 Garmissen Krippenspiel    
 15.30 Rautenberg Krippenspiel    
 16.00 Schellerten Krippenspiel d. Konfirmanden (P. Achilles) 
 16.00 Oedelum Krippenspiel     
 16.00 Borsum Christvesper (P. Winkelmann)   
 17.00 Wendhausen Christvesper (P. Achilles)   
 17.00 Rautenberg Christvesper (P. Winkelmann)  
 18.00 Kemme Christvesper (Präd. Meiners)    
 18.00 Schellerten Christvesper (P. Achilles)   
 18.15 Oedelum Christvesper (P. Winkelmann)   
 19.00 Achtum Christvesper (P. i.R. Hallwaß)    
 19.30 Garmissen Christvesper (P. Winkelmann)  
 22.00 Wendhausen Christnacht (C. Scharf und Team)  
 22.30 Kemme Christnacht (P. Achilles und Team)
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Sonntag, 25.12. 9.00 Wendhausen Festgottesdienst (P. Achilles)  
1. Weihnachtstag 9.00 Oedelum Festgottesdienst (P. Winkelmann)  
 10.15 Kemme Festgottesdienst (P. Achilles)   
 10.15 Garmissen Festgottesdienst (P. Winkelmann)
Montag, 26.12. 10.15 Schellerten Festgottesdienst (P. Achilles)  
2. Weihnachtstag 10.15 Rautenberg Festgottesdienst (P. Winkelmann)
Samstag, 31.12. 17.00 Kemme Jahresabschlussgottesdienst   
Silvester   mit Abendmahl (P. Achilles)    
 17.00 Oedelum Jahresabschlussgottesdienst    
  mit Abendmahl (P. Winkelmann)   
 18.30 Wendhausen Jahresabschlussgottesdienst  
  mit Abendmahl (P. Achilles)    
 18.30 Garmissen Jahresabschlussgottesdienst   
   mit Abendmahl (P. Winkelmann)  

Januar 2017 
Gottesdienste in Schellerten und Wendhausen im Januar und Februar bis 
einschl. 05. März 2017 im Gemeindesaal (Winterkirche)
Sonntag, 01.01. 17.00 Schellerten Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl 
Neujahr   und anschl. Empfang im Gemeindesaal (P. Achilles) 
 17.00 Rautenberg Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl  
  (P. Winkelmann)
Sonntag, 08.01. 9.00 Wendhausen Gottesdienst (Lektorin Steidler)  
1. So.n. Epiph. 10.15 Kemme Gottesdienst (Lektorin Steidler)  
 10.15 Garmissen Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
  (P. Winkelmann)
Sonntag, 15.01. 9.00 Kemme Gottesdienst (P. Achilles)   
2. So.n.Epiph. 9.00 Oedelum Gottesdienst (P. Winkelmann)   
 10.15 Schellerten Gottesdienst (P. Achilles)   
 10.15 Borsum Gottesdienst (P. Winkelmann)  
Sonntag, 22.01. 9.00 Schellerten Gottesdienst (P. Achilles)   
3. So.n.Epiph. 9.00 Rautenberg Gottesdienst (P. Winkelmann)  
 10.15 Wendhausen Gottesdienst mit Abendmahl (P. Achilles) 
 10.15 Garmissen Gottesdienst (P. Winkelmann)
Sonntag, 29.01. 9.00 Wendhausen Gottesdienst (Prädikant Meiners) 
4. So.n.Epiph. 10.15 Kemme Gottesdienst (Prädikant Meiners)  
 10.15 Rautenberg Gottesdienst (Ln. Lutter-Brunotte)

Februar 2017
Sonntag, 05.02. 9.00 Kemme Gottesdienst (P. Winkelmann)   
Letzter So.n.Epiph. 9.00 Oedelum Gottesdienst (P. Achilles)   
 10.15 Schellerten Gottesdienst mit Abdm. (P. Winkelmann) 
 10.15 Garmissen Gottesdienst (P. Achilles)
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Sonntag, 12.02. 9.00 Schellerten Gottesdienst (P. Achilles)   
Septuagesimä 9.00 Borsum Gottesdienst (P. Winkelmann)   
 10.15 Garmissen Gottesdienst (P. Winkelmann)  
 15.30 Wendhausen Festgottesdienst zum    
  40. Ordinationsjubiläum von Pastor Achilles
Sonntag, 19.02. 9.00 Wendhausen Gottesdienst (P. Achilles)   
Sexagesimä 10.15 Kemme Gottesdienst mit Abendmahl (P. Achilles) 
 10.15 Rautenberg Gottesdienst (Ln. Lutter-Brunotte)
Sonntag, 26.02. 9.00 Kemme Gottesdienst (P. Achilles)   
Estomihi  9.00 Oedelum Gottesdienst (Präd. Meiners)   
 10.15 Schellerten Gottesdienst (P. Achilles)   
 10.15 Garmissen Gottesdienst (Präd. Meiners)

März 2017 
Freitag, 03.03. 18.00 Farmsen Weltgebetstagsgottesdienst   
 18.30 Dingelbe Weltgebetstagsgottesdienst   
 18.30 Machtsum Weltgebetstagsgottesdienst  
 19.00 Bettmar Weltgebetstagsgottesdienst
Sonntag, 05.03. 9.00 Schellerten Gottesdienst (P. Winkelmann)  
Invokavit 9.00 Rautenberg Gottesdienst (P. Achilles)    
 10.15 Wendhausen Gottesdienst mit Abdm (P. Winkelmann) 
 10.15 Garmissen (P. Achilles)

Weitere Gottesdienste
im Schellerter Seniorenwohnpark: 
Freitag, 16.12. 10.00 Uhr evang. Gottesdienst P. Winkelmann    
Freitag, 27.01. 10.00 Uhr kath. Gottesdienst mit Eucharistie Pater Jarek
Freitag, 24.02. 10.00 Uhr evang. Gottesdienst mit Abendmahl P. Achilles
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Kemme
Seniorenkreis
Bis Zur  Fertigstellung des neuen Ge-
meindehauses findet in Kemme kein 
Seniorenkreis statt!

Schellerten
Kindergruppe „Pusteblume“
Für  Kinder von 0 bis 3 Jahren: Neue 
Kinder mit Eltern herzlich will-
kommen, jeden Dienstag von 15.30 
- 17.00 Uhr! Kontakt: Heike Ohning, 
Tel. 05123-4079222.

Frauenhilfe
Montag, 05.12. Adventsfeier  mit 
Tischabendmahl, 02.01. Jahresrück-
blick und 06.02. jeweils um 15.00 
Uhr im Gemeindesaal.

Frauentreff
Mittwoch, 07.12. Vorbereitung auf 
den Lebendigen Adventskalender  und 
Jahresabschluss und 01.02. Vorberei-
tung auf den Weltgebetstag, jeweils 
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal.

Männerwerk
Freitag, 27.01.um 19.30 Uhr  Jahres-
versammlung mit Themen- und Ter-
minabstimmung.
Freitag, 24.02. um 19.30 Uhr The-
menvortrag mit Bernward Plaschke

Kinderkirche für Kinder von 6-
12 Jahren:
Die Kinderkirche trifft sich jeweils 
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im 
Gemeindesaal in 
Schellerten.
Termine: 03.12.,
17.01.2017 
und 14.02.2017

Wendhausen
Frauenkreis
Donnerstag, 01.12., 05.01. und 
02.02. um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus Wendhausen.
Zum Treffen des Frauenkreises am 
Donnerstag, 1.12. um 14.30 Uhr  sind 
die Verteilerinnen und Verteiler  des 
Gemeindebriefes herzlich eingela-
den!

Ökumenische Bibelstunde im 
Achtumer Pfarrheim
Monatlich donnerstags jeweils um 
19.30 Uhr.
Termine: 19.01.2017 und 16.02.2017. 
Dezember: Pause.
Herzliche Einladung!

Die Sternsinger
Gemeinsam für Gottes Schöpfung – 
In Kenia und weltweit
Unter diesem Motto steht die Stern-
singeraktion 2017. Am Samstag, 
07.01. in Wendhausen und am 
Sonntag, 08.01. in Ottbergen kom-
men die Kinder  in alle Haushalte, um 
den Segen für  das neue Jahr  zu brin-
gen und gleichzeitig Spenden für  die 
Aktion zu sammeln.
Alle Kinder, die an der Aktion teil-
nehmen möchten, sind herzlich will-
kommen. 
Bitte meldet euch für  Ottbergen bei 
Astrid Wolpers 05123-409168 oder 
bei Sylvia Kahnert 05123-4067990. 
Die Vorbereitungstreffen für  Ottber-
gen finden am   29.12. um 10.00 Uhr 
und am 06.01. um 15.00 im Pfarr-
heim Ottbergen statt. 
Kinder, die in Wendhausen teilneh-
men möchten, melden sich bitte bei 
Ilona Pfeifer 05121-43057.

VERANSTALTUNGEN
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Adventsnachmittag - Gemeindehaus Schellerten 
vor dem Dritten Advent am Sa. 10. Dez. 2016

Am Sa. 10. Dezember 2016 um 15.00 
Uhr  sind nicht nur die Gemeindeglie-
der aus Schellerten, sondern ebenso 
aus Kemme und Wendhausen, 
herzlich eingeladen. Bei Kaffee und 

Kuchen wollen wir besinnliche 
Geschichten hören und Adventslieder 
singen. Dazu wird wieder  leckeres 
Brot aus dem Backhaus im Pfarrgar-
ten Schellerten angeboten. Das 
bewährte Team wird dabei von Kon-
firmanden unterstützt im Rahmen 
der bundesweiten Aktion “Konfir-
manden backen Brot für die Welt”. 
Der  Nachmittag beginnt aber  schon 
um 14.00 Uhr in der  Schellerter 
Kirche mit dem Gottesdienst zum 3. 
Advent. 

HERZLICHE EINLADUNG!

Lebendiger Adventskalender Wendhausen
Auch in diesem Advent möchten wir 
wieder  Groß und Klein zu unserem 
Lebendigen Adventskalender  einla-
den.
Wir treffen uns im Advent um 17.30 
Uhr  an der Kirche und gehen zu ei-
nem der  geschmückten Fenster. Wie 
in den Vorjahren werden wir  singen, 
eine Geschichte oder  ein Gedicht 
hören. Dazu gibt es Tee oder  Punsch, 
Kekse und vor allem etwas Zeit für-
einander.
Bringen Sie bitte einen Becher  mit, 
und ziehen Sie sich warm an, denn es 
findet alles draußen statt!
Wir freuen uns auf jeden, der  Lust 
hat, dabei zu sein und sagen allen, 
die sich aktiv an unserem Lebendigen 
Adventskalender  beteiligen, ein 
herzliches Dankeschön! Auskünfte 
gibt Frau Sigrid Sundermeyer  Tel.: 
05121-14531.

Der Kirchenvorstand  

VERANSTALTUNGEN
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Lebendiger Adventskalender Schellerten
Liebe Ausrichter des Adventskalenders 2016 in Schellerten und Kemme,
erst einmal vielen herzlichen Dank, dass Ihr/Sie in diesem Jahr  dabei seid und 
die Adventszeit zu etwas Besonderem werden lasst.
 
Nun ein persönliches Anliegen von uns: Wie Ihr/Sie aus den Medien mitbe-
kommen habt, kämpft in Dingelbe die Familie Holze um ein erträgliches Leben 
für ihren dreijährigen Sohn Silas. Sie erhoffen sich durch eine Delphin-Thera-
pie im nächsten März 2017 Fortschritte.
Da diese Therapie sehr teuer ist, hat die Familie einen Spendenaufruf gestar-
tet. Aus diesem Grund möchten wir  beim lebendigen Adventskalender Spen-
dendosen aufstellen und um eine Spende für die Familie bitten.
Wenn jeder nur 1-2 Euro gibt, kommt schon eine Menge zusammen.

Liebe Grüße 
Sarah Schopnie und Christiane Wülfing
 
Lebendiger Adventskalender 2016 in Schellerten täglich ab 17.30 Uhr:
01.12.  Fam. Wülfing, Altes Feld 3
02.12.  16.30 Uhr, Kita Rübenwichtel, Junkerstr. 2
03.12.  Frau Wehrspann, Farmser Str. 30
04.12.  Fam. Kempe, Am Erbsenbrunnen 11
05.12.  Fam. Ohlms, Farmser Str. 13
06.12.  Fam. Pätzold, Holztrifft 14
07.12.  Freiwillige Feuerwehr Schellerten, Feuerwehrhaus Holztrifft
10.12.  Fam. Baule, Dorfstr. 32
11.12.  Fam. Ohlms, Farmser Str. 13
12.12.  dm Drogerie Markt, Sandkuhle 1
14.12.  Hirsch Apotheke, Berliner Str. 63
15.12.  17.00 Uhr, Adventsfeier Boerdeschule, Kirche Schellerten
16.12.  Fam. Haberstein, Stellwanne 5
17.12.  Bäckerei Koch, Sandkuhle 1a
18.12.  Fam. Maier, August-Henze-Str. 7
19.12.  17.00 Uhr, Volksbank Schellerten, Berliner Str. 25
20.12.  Spielkreis Pusteblume, Dorfstr. 36
21.12.  Fam. Humbert, Stellwanne 8a
23.12.  Frauentreff, Dorfstr. 36

Wir treffen uns an den Abenden für ca. eine halbe 
Stunde zum Singen, hören kurze Geschichten, und 
fürs leibliche Wohl ist auch gesorgt. Alle sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Christiane Wülfing

VERANSTALTUNGEN
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Lebendiger Adventskalender Kemme
Erstmalig soll nun auch in Kemme ein lebendiger  Adventskalender  durchge-
führt werden. Die Treffen sind jeweils 17.30 Uhr bei den Teilnehmern aus 
nachfolgender Liste. Auch in Kemme sollen uns adtventliche Lieder und Ge-
schichten sowie Kekse und warme Getränke auf Weihnachten einstimmen.
Herzliche Einladung an alle!

Donnerstag 01.12. Familie Schopnie, Machtsumer Weg 16
Freitag 02.12.  Familie Anders, Mittelstraße 27
Samstag 03.12.  Familie Köhler, Mittelstraße 34
Sonntag 04.12.  Familie Schulze-Musiol, Untere Straße 7
Montag 05.12.  Familie Gitta Windt, Am Bankkamp 3
Dienstag 06.12.  Familie Kling und Familie Aue, Mittelstraße 36
Mittwoch 07.12. Familie Dilasser, Machtsumer Weg 14
Freitag 09.12.   Familie Rommel, Mittelstraße 32
Samstag 10.12.  Familie A. Kehrel, Machtsumer Weg 28 
Sonntag 11.12.  Familie Schlamm, An der B1 Nr. 7 
Dienstag 13.12.  Familie Bettin, Untere Straße 21
Freitag 16.12.  Familie Hallmann, An der B1 Nr. 8
Samstag 17.12.  Familie Maleika, Untere Straße 47
Mittwoch 21.12. Familie Wortmann, Mittelstraße 9
Freitag 23.12.  Familie J. Kehrel, Machtsumer Weg 12

         Die vorbereiteten Liedermappen 
         müsste sich bitte jeder, der dran ist,
         beim Vorgänger abholen. Danke  
         schon mal fürs Mitmachen !!!

Sarah Schopnie

VERANSTALTUNGEN
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Luther einmal ganz anders
Eine Begegnung mit Martin Luther in Comics

Am Mittwoch, dem 8. Febr. 2017 
um 19.00 Uhr  hält Dr. Thomas 
Dahms, Historiker  und Buchautor aus 
Osterwieck, im Gemeindehaus 

Wendhausen einen Vortrag, in dem 
uns Martin Luther als Mensch, Mönch, 
Familienvater, Theologe, Politiker 
und Reformator  in Comics nahege-
bracht wird. Dadurch werden überra-
schende Perspektiven auf diese au-
ßergewöhnliche Zeit im 16. Jahrhun-
dert in Wittenberg und ganz Europa 
eröffnet. 
Dr. Dahms ist Mitautor des dazu ge-
hörigen Buches “Zu Tisch bei Luthers 
in Wittenberg – Martin Luther als 
Mönch, Reformator  und Familien-
mensch”.
Diese Veranstaltung setzt die Reihe 
von Veranstaltungen fort, die mit der 
Pflanzung der Luthereichen und dem 
Refo rmat ionsgot te sd iens t am 
31.10.2016 begann und im Laufe des 
Jubiläumsjahres mit weiteren Veran-
staltungen fortgesetzt wird. 
HERZLICHE EINLADUNG!

Johannes Achilles

Gitarrenunterricht in Schellerten
dienstags in der Berliner Str. 17 in Schellerten 
16:30-17:00 Uhr sowie 17:00-18:00 Uhr
Leiter der Gitarrengruppen: Sebastian Scharf, Tel. 05123-4000256

Musikgruppen im Gemeindesaal Wendhausen
montags 17:00-18:00 Uhr Blockflötenensemble 2
  18:00-19:00 Uhr Gitarrenunterricht 
  19:30-20:45 Uhr Cantus Tibiarum
mittwochs 16:30-17:30 Uhr Blockflötenunterricht (Kinder)
  20:00-22:00 Uhr Gospelchor Joyful Voices
  in der RvW-Schule Ottbergen
freitags  16:00-17:00 Uhr Blockflöten - Ensemble 1
  17:00-18:00 Uhr Blockflöten - Trio 3
  18:00-19:15 Uhr Blockflöten - Trio 2
Leiter der Musikgruppen: Christian Scharf, Tel. 05121-33910

VERANSTALTUNGEN
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Konzerte der Joyful Voices und des 
Cantus Tibiarum am 04. September 2016

Der  Gospelchor  “Joyful Voices” unter 
der Leitung von Christian Scharf 
feierte sein 20-jähriges Bestehen in 
der St. Thomaskirche in Wend-
hausen. Der Chor  stellte sein in-
zwischen beachtliches Repertoir zu-
meist englischsprachiger, aber  auch 
afrikanischer Gospels mit großer  Be-
geisterung und Routine vor. Hier zah-
len sich Kontinuität in Chor  und Lei-
tung aus. Das Masithi – Amen kam 
ebenso zu Gehör  wie Colours of the 
Wind, From a Distance, Lord, lead us 
on und We are the World. Höhepunkt 
ist dann immer  wieder das “I will 
follow him” aus Sister Act.
Am 23. Oktober  folgte ebenfalls in 
Wendhausen in der  in einen Feen-
wald verwandelten Kirche die 
Aufführung der Halboper  “The Fairy 
Queen” von Henry Purcell durch das 
Flötenensemble Cantus Tibiarum 
wiederum unter  der Leitung von 
Christian Scharf. René Rode trug 
jeweils zwischen den ausdrucksvoll 
vorgetragenen Flötenstücken die 
genial ins Deutsche übersetzten da-
zugehörigen Lesungen vor.
Beide Konzerte fanden bei den zahl-
reich gekommenen Besuchern großes 
Gefallen, das im kräftigen Applaus 

seinen Ausdruck fand. Im Anschluss 
an die Konzerte hatten Mitglieder 
der Ensembles einen leckeren und 
reichlichen Imbiss vorbereitet, der 
dem akustischen Genuss gleich noch 
einen kulinarischen hinzufügte. 
Danke an alle!

Johannes Achilles

Einladung - bitte notieren!

Die Joyful Voices laden herzlich ein
zu einem Gospelkonzert am: 
Samstag, 14.01 2017 um 17 Uhr in 
der St. Georg-Kirche in Kemme.
Von traditionellen über moderne bis 
afrikanischen Gospelstücken, beglei-
tet durch Keyboard, Djembe und Ca-
jon: Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Lassen Sie sich mitreißen und 
zögern Sie nicht, mitzusingen und zu 
klatschen.Vielleicht entdeckt der 
eine oder andere Zuhörer  dabei auch 
die eigene Freude am Singen und 
schaut einfach einmal unverbindlich 
bei einer der nächsten Chorproben 
vorbei (mittwochs, um 20:00 Uhr in 
der Richard-von-Weizsäcker-Schule 
in Ottbergen).

RÜCKBLICK / VERANSTALTUNG
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Silberne Konfirmationen

Silberne Konfirmationen in Kemme 
und Wendhausen

Am 4. September in Kemme und am 
18. September in Wendhausen wurde 
2016 Silberne Konfirmation gefeiert, 
jedoch mit einem großen Unter-
schied: Hat dieses Jubiläum in 
Kemme schon eine längere Tradition, 
so wurde in Wendhausen erstmalig 
ü b e r h a u p t e i n e S i l b e r n e 
Konfirmation gefeiert. So entschied 
sich der Kirchenvorstand, gleich 10 
Jahrgänge zusammenzufassen, näm-
lich von 1982 bis 1991. In Kemme 
hingegen waren es wieder  wie üblich 
2 Jahrgänge, nämlich 1990 und 1991.

Die Adressensuche war in Wend-
hausen für  10 Jahrgänge eine ebenso 
umfangreiche und zeitraubende wie 
schwierige Aufgabe. Ein besonderer 
Dank geht hier an unsere Kirchenvor-
steherinnen Cathrin Stangl und Dan-
iela Sundermeyer. 
Die Fotos entstanden jeweils unmit-
telbar vor dem Gottesdienst. 

In der Predigt ging Pastor  Achilles auf 
die Jahre und Pastoren ein, in und 
von denen die Jubilare konfirmiert 
w u r d e n : I n We n d h a u s e n d i e 
Jahrgänge 1982 – 1985 von Pastor 
Oertel, die Jahrgänge 1987 – 1991 
von Pastor  Engels. In diesen Jahren 
wurden Konfirmationen auch in den 
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katholischen Kirchen St. Martin / 
Achtum und St. Johannis / Ottbergen 
(Klosterkirche) durchgeführt. Im 
Vakanzjahr 1986 hatte es in Wend-
hausen keine Konfirmation gegeben. 
In Kemme wurden die beiden 
Jahrgänge 1990 – 1991 von Pastor 
Bartels in St. Georg konfirmiert.

Nach der  Überreichung der Urkunden 
richteten die Vorsitzenden der  Vor-
stände, Petra Rauterberg in Kemme 
und Axel Witte in Wendhausen, ein 
Grußwort an die Jubilare. Selbstver-
ständlich gehörte die Feier des Heili-
gen Abendmahls als fester Bestand-
teil zum Festgottesdienst.
Im Anschluss trafen sich in Kemme 
die Jubilare zum gemeinsamen Mit-

tagessen im Restaurant Syrtaki / 
Schellerten. In Wendhausen gab es 
einen Sektempfang im Gemeindehaus 
mit anschließendem Imbiss, der  so 
gut und reichlich war, dass er  gut 
und gerne das Mittagessen ersetzte. 
Hier  war viel Gelegenheit, lebendige 
Erinnerungen auszutauschen.

Auch diesmal war unter  den Jubi-
laren und deren Angehörigen großes 
Interesse am Kirchenbuch, in das die 
jeweiligen Konfirmationen eingetra-
gen sind.

Johannes Achilles
Alle Fotos von Fotostudio Pohl/Tollert, 

Groß Ilsede: 
http://www.fotostudio-ilsede.de/
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Auf dem Foto sind:
hR vl.: Alexander Zellmer, Lasse Althaus, Katja Strohmeyer, geb. Althaus

mR vl.: Axel Witte, Cathrin Stangl (beide KV), Heike Schindler, Markus Flügge, 
Dirk Schulze, Michael Mayer, Tanja Beste, geb. Althaus, Ulrike Piecuch, geb. 

Schimmel, Pastor Johannes Achilles
vR vl.: Irmela Wrede, Sigrid Sundermeyer, Daniela Sundermeyer (alle drei KV), 

Martin Meyer, Nils Rohde, Till Hupe, Klaus-Dieter Hickmann



Erntedankbasar in Schellerten am 2. Oktober
Voraussichtlich zum letzten Mal öff-
nete am Sonntag, dem 2. Oktober 
der Erntedankbasar in Schellerten 
seine Tore. Der  Bastelkreis, der ge-
nau 40 Jahre den Basar erfolgreich 
vorbereitet und durchgeführt hatte, 
entschloss sich schweren Herzens, 
dass nun mit dem 41. Basar Schluss 
sein soll. Der  Kreis derer, die Jahr  für 
Jahr  uns dieses besondere Fest 

ermöglichte, uns mit den im Laufe 
des Jahres gebastelten Artikeln 
schon Anfang Oktober  eine Idee für 
die Gestaltung der Weihnachtsdeko-
ration gab, ist inzwischen auf nur 
noch 6 Personen zusammenge-
schmolzen. Alles in dieser  Welt hat 
seine Zeit und muss eines Tages zum 
Ende kommen. Wir danken an die-
ser  Stelle von Herzen den Ehe-
paaren Christel und Walter  Riech-
ers, Sigrun und Dietrich Lehnhoff, 
Ursula Baule und der schon über 
90-jährigen Ingeborg Jüttner für 
ihren unermüdlichen Einsatz in 
vielen Jahren. 
Was viel zu wenig bekannt ist: Der 
Bastelkreis hat in dieser  langen 
Zeit nicht nur Monat für  Monat mit 
30€, zuletzt 38€, ein Patenkind 
finanziert, in den Anfangsjahren 

von der  Hildesheimer  Blindenmission, 
später von der  Kindernothilfe Duis-
burg, sondern hat viele kleinere und 
größere Anschaffungen für  die 
Kirchengemeinde Schellerten aus den 
Erträgen finanziert. Dazu gab der 
Bastelkreis im Jahr  2012 eine große 
Spende in Höhe von 5.000€, die dau-
erhaft in den Kapitalstock der  Hugo 
Leinemann-Stiftung einging und noch 
in ferner  Zukunft stetig zur Finanzie-
rung de r  Geme indea rbe i t i n 
Schellerten beitragen wird. So bleibt 
die Arbeit des Bastelkreises in dau-
erhafter Erinnerung. 
Natürlich gab es auch dieses Mal 
wieder  die selbst gebackenen leck-
eren Brote aus dem über 200 Jahre 
alten Backhaus im Pfarrgarten, die 
wie immer  restlos verkauft wurden, 
sowie eine reichliche Kaffeetafel im 
Gemeindesaal. An dieser Stelle auch 
ein herzliches Dankeschön an alle 
anderen fleißigen HelferInnen, die 
den Bastelkreis unterstützten.
Als gegen 16 Uhr  der  Regen ein-
setzte, war  es, als ob auch der Him-
mel weinte. Vielleicht gelingt es 
aber, den Erntedankbasar in verän-
derter Form auch in Zukunft weiter 
am Leben zu erhalten.

 Johannes Achilles

RÜCKBLICK
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Kleiderbasar in Schellerten 22. Oktober 2016

Der  diesjährige Herbstbasar in der 
Bördeschule war  wieder ein voller 
Erfolg. Das Interesse an günstiger 
Winterkleidung für  Kinder, aber 
ebenso für  die Damen, ist ungebro-
chen. Daneben gibt das immer 
reichliche Kuchenbüffet bei einer 
guten Tasse Kaffee eine schöne Ge-
legenheit zur  Begegnung und zum 
Gedankenaustausch.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle fleißigen Helferinnen und Helfer, 
die auch dieses Mal wieder  nicht nur 
großen Einsatz vom Aufbau bis zum 
Abbau und der  Abrechnung zeigten, 
sondern zugleich signalisierten, dass 
sie auch beim nächsten Frühjahrsba-
sar dabei sein wollen. Der  Termin: 
Samstag, 1. Apri l 2017 (kein 
Aprilscherz!). Ebenso geht ein herzli-
cher  Dank an die Bördeschule, die 
uns auch diesmal wieder  die Schule 
unentgeltlich zur Verfügung stellte.
Hier  nur  ein Ausschnitt dessen, was 
der Kleiderbasar  bisher  unterstützte: 
Teppich und Regal für die Kin-
derkirche, Regale für den Material-

raum, Scheinwerfer  für  den KU, Stoff 
für Krippenspiele, Glühweinbereiter, 
Thermoskannen, Kuchengabeln etc. 
Kindergarten, Schule, Sportverein 
und Jugend profitierten ebenfalls. 
Die Aufzählung ist nicht vollständig.

Johannes Achilles

RÜCKBLICK
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Regionalgottesdienst am Reformationstag in der 
Schellerter Sporthalle am 31. Oktober 2016

Der  31. Oktober  2016 war  auch bei 
uns der  Auftakt zum Reformationsju-
biläum, das am 31. Oktober  2017 
seinen Höhepunkt erleben wird. Bei 
uns wurden zunächst um 17 Uhr  in 
Schellerten auf dem Kirchhof ge-
genüber  dem Ehrenmal und in 
Kemme auf dem Friedhof je eine 
Luthereiche gepflanzt. In Wend-
hausen wurde sie am Volkstrauertag 
im Anschluss an die Kranzniederle-
gung ebenfalls auf dem Friedhof ge-
planzt. 

Die drei Bäume wurden aus einer  
Luthereiche in Polle an der Weser 
gezogen, die wiederum aus der ur-
sprünglichen Luthereiche in Witten-
berg gezogen wurde. Diese wurde 
schon im 16. Jh. genau an der Stelle 
gepflanzt, an der  Luther damals die 
Bannandrohungsbulle öffentlich ver-
brannte. Möchten unsere Lutherei-
chen in Kemme, Schellerten und 
Wendhausen eine bleibende Erin-

nerung daran sein, dass die Kirche 
stets erneuerungsbedürftig ist so wie 
jede/r einzelne es vor Gott ist und 
wir in unserem Glauben “standhaft 
wie eine Eiche” bleiben.

Im Anschluss feierten wir einen sehr 
gut besuchten Regionalgottesdienst – 
204 Erwachsene und 21 Jugendliche 
wurden gezählt – in der Sporthalle 
Schellerten. Das Motto “Leistung 
oder  Gnade – Was gilt?” machte 
deutlich, dass Angst vor  Versagen 
und damit einhergehender Leis-
tungsdruck auch im Leben des 21. 
Jahrhunderts alle Menschen umtrei-
ben, auch wenn diese Angst nicht 
mehr von Höllenangst, sondern vom 
Stress des modernen Lebens ange-
facht wird. In einer  launigen Dialog-
predigt gingen die Pastoren Winkel-
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mann und Achilles auf das Gleichnis 
Jesu von den Arbeitern im Weinberg 
(Matth. 20) und den Abschnitt in 1. 
Kor. 9, 24-27 des Apostels Paulus ein, 
die auf den ersten Blick sich wider-
sprechen: Wird die Gnade un-
abhängig von der  Leistung allen 
gleichermaßen zuteil? Oder  ist es 
letztlich nur EINER, der  den Sie-
gespreis aufgrund seiner Leistung 
bekommt? Luther hat die Antwort 
mit einem einpräg-
samen Wort gefunden: 
Lauft (arbeitet) so, als 
ob alles von Eurer eige-
nen Leistung abhinge, 
aber glaubt so, als ob 
alles nur  von Gottes 
Gnade abhinge. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
war  bei Knabbereien und Apfelsaft 
aus Pastors Garten Gelegenheit zum 
Gedankenaustausch. Ein besonderer 
Dank geht an den Bläserchor 
Schellerten, der  die musikalische 
Leitung hatte sowie an alle Helferin-
nen und Helfer, die die Sporthalle in 
einen Gottesdienstraum verwandel-
ten.

Johannes Achilles
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Im Spätsommer  erhielt die Kirche in 
Schellerten einen neuen Außenan-
strich. Besonders Fenster, Schall-
luken im Turm und die Kirchentüren 
hatten es nötig. Bei der Gelegenheit 
wurde gleich die gesamte Kirche 
außen neu gestrichen, denn die 
Gerüste mussten sowieso aufgestellt 
werden. So erstrahlt die Kirche in 

neuem Glanz für die Namensgebung, 
die im kommenden Jahr am 1. Okto-
ber gefeiert werden soll. Die Ge-
samtkosten für  Gerüst, Maler- und 
Tischlerarbeiten beliefen sich auf 
insgesamt rund 26.000€. 15.000€ 
davon wurden vom Kirchenkreis aus 
Kirchensteuermitteln finanziert, die 

verbleibenden 11.000€ wurden aus 
Eigenmitteln der Gemeinde und aus 

der Hugo Leinemann-Stiftung beige-
steuert.

Johannes Achilles
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Gemeindehaus in Kemme

Das neue Gemeindehaus macht wei-
ter gute Fortschritte: Die Dachdek-
kerarbeiten sind abgeschlossen,   
ebenso die Malerarbeiten innen, 
nachdem zuvor  sämtliche Installatio-
nen (Heizung, Strom, Wasser und 
Abwasser) gelegt waren. Auch außen 
sind die Putz- und Malerarbeiten 

weitgehend durchgeführt. Zudem 
sind alle Anschlüsse vom Gemeinde-
haus bis zur  von Cramm-Straße ge-
legt. Die zusätzlichen Kosten dafür 
sind von der Kirchengemeinde voll zu 
tragen. Nun kann es an die Innenein-
richtungen gehen. Die Küche und das 
Gestühl für  Gemeinderaum und Kü-
che sind bestellt. Die Lampen sind 
ausgesucht. Leider gab es Verzöge-
rungen wegen des zurzeit herrschen-
den Booms im Baugewerbe. So konn-
ten wir den angestrebten Termin für 
die Einweihung nicht einhalten. Wir 
werden die Gemeinde rechtzeitig 
darüber informieren.

Der Kirchenvorstand

INFORMATIONEN
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Neue Diakonin Anja Knop
Liebe Gemeindemitglieder,
seit dem 1. September  2016 bin ich 
die neue Diakonin in den Regionen 
Schellerten und Söhlde. Mein 
Schwerpunkt ist die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen. 

Ich bin also noch nicht lange da, vie-
les ist mir  noch fremd und unbe-
kannt. Umso mehr habe ich mich 
über  den herzlichen Empfang an 
meinem ersten Arbeitstag gefreut, 
bei dem Jugendliche und verschie-
dene Damen und Männer aus den 
verschiedenen Kirchenvorständen 
anwesend waren.
Ich kenne noch nicht viel und auch 
noch nicht viele Menschen, genauso 

kennen Sie, liebe Gemeindemitglie-
der, mich auch noch nicht. Ich freue 
mich sehr darauf Sie und die Regio-
nen Schellerten und Söhlde kennen 
zu lernen und immer mehr zu erfah-
ren. Noch mehr freue ich mich da-
rüber, endlich hier arbeiten und le-
ben zu können.
Ich möchte diese Zeilen nutzen, um 
Ihnen ein bisschen von mir zu erzäh-
len. Ich habe in Hannover Religions-
pädagogik und Diakonie und Soziale 
Arbeit studiert. Am 31. August 2016 
hatte ich meine Abschlussprüfung 
und bin nun Ihre Diakonin und Sozi-
alpädagogin. Meine Kindheit ver-
brachte ich mit vier Geschwistern in 
Wennigsen am Deister, in einem Dorf 
in der  Region Hannover. Während des 
Studiums lebte ich in der Stadt. Seit 
Oktober  2016 nun wohnen mein  
Freund und ich im alten Pfarrhaus in 
Bettrum. Natürlich gibt es noch sehr 
viel mehr  zu erzählen, aber das be-
wahre ich für  unsere persönlichen 
Treffen auf. Ich bin neugierig auf Sie 
und freue mich, wenn wir  uns ken-
nen lernen.

Ganz liebe Grüße
Katja Knop

EVANGELISCHE JUGEND
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Suchtberatung
Ein wichtiger  Zweig der  Arbeit der 
Diakonie ist heute die Suchtbera-
tung. Neben den schon lange be-
kannten Krankheiten der  Alkohol-, 
Tabletten- und Drogenabhängigkeit 
geraten Spiel- und Computersucht 
immer stärker  in den Fokus der Bera-
tung und Behandlung.
Das für  uns zuständige Diakonische 
Werk in Bockenem ist dafür eine aus-
gezeichnete Fachstelle, wo konkrete 
Hilfe angeboten wird.

So können Sie Hilfe anfordern:
Suchtberatung der Ökumenischen 
Suchthilfe Hildesheim. Sprechzeiten:
dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung – Telefon: 
05067-989040.
Die Adresse lautet: Bürgermeister-
Sander-Str. 10, 31167 Bockenem. 
Weitere Arbeitsbereiche sind Sozial-
be ra tung , Schwangeren - und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Mutter/Vater-Kind-Kurberatung, 
Flüchtlingsberatung, Schuldnerbera-
tung, Erziehungsberatung des Land-
kreises, Wildrose Beratungsstelle 
gegen sexuelle Gewalt e. V., Sozial-
psychiatrischer  Dienst des Landkrei-
ses sowie Asyl e. V.

Johannes Achilles
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Malawi: Das Glück ist mit dem Tüchtigen

Dank des Bewässerungssystems geht 
es John Chimwayi viel besser  als 
noch vor  ein paar  Jahren. Malawi, 
das kleine Land im Südosten Afrikas 
zählt zu den ärmsten der Welt. Es ist 
immer wieder auf internationale 
Nahrungsmittelhilfe angewiesen. Die 
Einführung von Bewässerungstechni-
ken und Schulungen in nachhaltiger 
Landwirtschaft versetzt Kleinbauern-
familien in die Lage, ihre Erträge zu 
erhöhen und ihre Lebensumstände zu 
verbessern. 
Das Bewässerungssystem in John 
Chimwayis Dorf Samuti im Süden von 
Malawi gibt es seit zwei Jahren. Ge-
baut haben es die Dorfbewohnerin-
nen und –bewohner mit Unterstüt-
zung der Brot für  die Welt Partneror-
ganisation CARD  (Churches Action in 
Relief and Development), der Nothil-
fe- und Entwicklungsorganisation der 
evangelischen Kirchen Malawis. Brot 
für die Welt fördert CARD seit vielen 
Jahren.
"Bevor  wir das Bewässerungssystem 
hatten, war  das Leben für  uns sehr 
hart“, erinnert sich John Chimwayi. 
Er blickt auf seine staubigen Schuhe, 
deren Nähte an den Spitzen aufge-
platzt sind. „Oft hatten wir  nur ein 
oder zwei Mahlzeiten am Tag, und 

die bestanden ausschließlich aus 
unserem Maisbrei "Nsima"." Nur ein-
mal im Jahr  konnte John Chimwayi 
Mais anbauen – und die Ernte war  nie 
sicher.
Seitdem John Chimwayi und rund 80 
weitere Bauern im Dorf Samuti an 
das Bewässerungssystem angeschlos-
sen sind, müssen sie nicht mehr um 
ihre Ernte fürchten. Im Gegenteil: 
Sie konnten ihre Produktion ausge-
weiten und damit ihr  Lebensniveau 
verbessern. Bis zu drei Maisernten 
sind jetzt pro Jahr möglich. Längst 
bauen sie nicht mehr ausschließlich 
Mais an. Auf den Feldern wachsen 
inzwischen auch Tomaten, Bohnen, 
Erbsen, Chinakohl sowie viele lokale 
Gemüsesorten. „Wir  essen jetzt ge-
sünder.", lacht John und kratzt sich 
an den grauen Bartstoppeln in sei-
nem hageren Gesicht. Früher  war 
seine Familie häufig krank. John 
Chimwayi und seine Frau Elinet wa-
ren zu schwach für die Feldarbeit, 
die Kinder hatten Durchfall und fehl-
ten ständig in der  Schule. „Jetzt 
kommt meine Jüngste sehr  gut mit“, 
freut er  sich. Die anderen beiden 
Kinder  haben mittlerweile die Schule 
abgeschlossen.
Helfen Sie mit!
Spendenkonto KD Bank
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

BROT FÜR DIE WELT
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MAK Mitarbeiterkreis
dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr in 
der Heinrich Dammann Scheune Bet-
trum für Jugendl iche ab der 
Konfirmation

Konfi-Meeting
freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr  im 
Jugendraum und Gemeindezentrum 
Hoheneggelsen
Miteinander ein tolles Programm er-
leben, kreativ sein, über Gott und 
die Welt und den Sinn des Lebens 
nachdenken, Freunde und Freundin-
nen treffen...
und nebenbei noch jeweils einen 
Konfi-Punkt bekommen.

Chillen mit Buch und Spiel
(für 13-15 jährige)
Freitag 16.12., 20.01. und 17.02. in 
der katholischen öffentlichen Büche-
rei in Borsum
Pro Teilnahme 1 Konfi-Punkt
Ansprechpartnerin: Elke Scheuer-
mann, Tel. 05127/6120

Vorbereitungswochenende
Vom 13.01. bis 15.01.20167 findet 
das Vorbereitungswochenende auf 
die Konfirmandenfreizeit für Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in 
Hoheneggelsen statt.

Die Konfirmandenfreizeit
in Müden/Oertze wird vom 27.01. bis  
31.01.2017 durchgeführt. In diesem 
Jahr geht es um das Thema „Ich will 
euch ein neues Herz und einen neuen 
Geist in euch geben“ (Jahreslosung 
2017 - siehe S. 2).

Kinderfreizeit 2017
„Über  das Meer, durch die Wüste, 
unter den Wolken, am Feuer - Mose 
und das wandernde Gottesvolk“ 
Unter diesem Motto findet in der 
Zeit vom 29.06.- 09.07.2017 in Mölln, 
Tannenhof für Kinder  im Alter von 7-
13 Jahren die Kinderfreizeit statt.
Anmeldungen ab sofort im Pfarrbüro 
Hoheneggelsen, Adenstedter  Str. 4, 
31184 Hoheneggelsen, Tel. 05129/
359 Ansprechpartner  Pastor  Eckhard 
Hallemann

EVANGELISCHE JUGEND
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Pfarramt Schellerten
Gemeindebüro für die Kirchenge-
meinden Kemme, Schellerten und 
Wendhausen:
Dorfstr. 36, 31174 Schellerten
Tel. 05123-392, Fax 05123-4637
Bürozeiten:
dienstags 15.30 - 17.30 Uhr
freitags 10.00 - 11.00 Uhr

Impressum:
Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinden St. Georg Kemme, 
Schellerten und St. Thomas Wend-
hausen.
Herausgegeben im Auftrag der Kir-
chenvorstände von Pastor Johannes 
Achilles (verantwortlich i.S.d.P.), 
Dorfstr. 36, 31174 Schellerten
Tel.: 05123-392, Fax: 05123-4637
eMail: 
buero.schellerten@kirchenregion-
schellerten.de

Web Gemeinde: 
www.kirchenregion-schellerten.de
Web Jugendarbeit: 
www.evangelischejugend.de.vu
eMail: zurzeit vakant

Bankverbindung
Unter Angabe der jeweiligen Kir-
chengemeinde:

Sparkasse Hildesheim,
IBAN: DE13 2595 0130 0007 0097 74
BIC: NOLADE21HIK und

Volksbank Hildesheimer Börde eG
IBAN: DE86 2599 1528 0113 4760 10
BIC: GENODEF1SLD

Bei Überweisungen unbedingt die 
jeweilige Kirchengemeinde mit an-
geben!

Spendenbescheinigungen werden
auf Wunsch ausgestellt. 

Diakonin Katja Knop
Breite Str. 5, 31185 Bettrum
Tel. 05123-8628

Schwangeren- und Schwangeren-
konfliktberatung
Tel: 05067-6243 u. 
montags, 16-17 Uhr im Pfarrbüro 
Hoheneggelsen, Adenstedter Str. 4

Sozialberatung
Christina Hense-Schenk
nach Absprache, Tel.: 05067/6243 u.
montags 16-17 Uhr im Pfarrbüro 
Hoheneggelsen, Adenstedter Str. 4

Gemeindebriefausträger für Ott-
bergen gesucht!
Wer  Lust und Zeit hat, 3-4 mal im 
Jahr unseren Gemeindebrief in Ott-
bergen auszutragen, meldet sich bit-
te bei Cathrin Stangl 05123 409246.

Herzlichen Dank

IMPRESSUM
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